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THWS-Designstudierende gewinnen 15
ADC-Auszeichnungen – Gold für Wolff!

Studierende der THWS in Würzburg gewinnen 15
Auszeichnungen, darunter Gold, Silber und Bronze beim Art

Directors Club 2025.

Würzburg, Deutschland - Die Technische Hochschule
Würzburg-Schweinfurt (THWS) kann sich über eine
beeindruckende Auszeichnung freuen: Studierende der Fakultät
Gestaltung wurden vom Art Directors Club (ADC) mit insgesamt
15 Preisen gewürdigt. Dies markiert bereits das vierte Jahr in
Folge, in dem die THWS in der Designlandschaft glänzt. Zum Teil
waren die Projekte von hoch aktueller gesellschaftlicher
Relevanz, und die Jury hat die Qualität und Kreativität der
Arbeiten besonders hervorgehoben. So berichtet die Main-Post,
dass die Studierenden durch ihre innovativen Ansätze und das
Erbe der Designausbildung an der THWS weiterhin hoch im Kurs
stehen.

https://www.mainpost.de/franken/wuerzburg-zum-vierten-mal-gold-in-folge-art-directors-club-deutschland-zeichnet-thws-studierende-15-mal-aus-109543562


Besonders hervorzuheben ist Paloma Wolff, die für ihr Projekt
„Matreszenz“ einstimmig mit Gold ausgezeichnet wurde. Ihr
Mentor, Prof. André Rösler, unterstützte sie dabei, das Thema
Schwangerschaft und Mutterschaft kreativ in den Fokus zu
rücken. In einem Workshop entwickelten die Studierenden unter
anderem Projekte, die soziale und politische Aspekte
beleuchten, darunter Themen wie künstliche Intelligenz und
deren Einfluss auf das tägliche Leben.

Vielfältige Auszeichnungen für die Talente

Elias Hansbauer erhielt Silber für sein Kursprojekt „Boredom“,
das ebenfalls unter der Leitung von Prof. Christoph Barth
entstand. Der ADC verlieh außerdem fünf Bronze-
Auszeichnungen, unter denen Jakob Schäfer für seine
Masterarbeit „Nonsense“ besonders erwähnt werden sollte,
ebenso wie die Bachelorarbeiten von Sophia Heinze, Hannah
Schulz, Oceane Banas und Katja Lotter.

Aber das ist noch nicht alles: Die THWS-Studierenden
beeindruckten ebenfalls mit weiteren innovativen Projekten. So
wurden Paul Zweig für„Affective Computing“, sowie Rahel
Harbig und Franziska Göhmann für ihr gemeinsames Kursprojekt
„107 Dinge“ ausgezeichnet. Das Team um Luis Bullinger und
Laurin Stemmann bekam für ihr Projekt „Tiefplan“ ebenfalls ein
Lob vom ADC. Diese Vielzahl an Auszeichnungen zeigt, dass die
Studierenden mit ihren Ideen und Konzepten nicht nur in ihren
Arbeiten, sondern auch auf dem Markt der Gestaltung ein gutes
Händchen haben.

Ein Blick in die Zukunft

Für die kommenden Jahre plant die Hochschule, die
Zusammenarbeit mit der Industrie noch weiter zu stärken und
den Austausch mit kreativen Köpfen zu intensivieren. Auch bei
dem nächsten ADC Talent Award 2024 will die THWS zeigen,
was in ihr steckt. Der ADC verlieh bereits in der Vergangenheit
zahlreiche Auszeichnungen für bahnbrechende Projekte. So



gewann die Hochschule in diesem Jahr einen weiteren Goldpreis
für das Projekt „Schmerzhaft“, das subjektive
Schmerzempfindungen thematisiert und eine wichtige Lücke in
der Schmerzdiagnose schließen könnte, wie die THWS
berichtet.

Mit solch kreativen Ansätzen und einer soliden Ausbildung
scheinen die Studierenden der THWS auf dem besten Weg, die
Designlandschaft weiterhin erheblich zu beeinflussen. Die
Anerkennung durch den ADC ist nicht nur ein Beweis für die
Qualität der Ausbildung, sondern auch ein Anreiz für alle
Beteiligten, weiterhin neue Wege in der Gestaltung zu erkunden.
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